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st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung. 31. Oktober J 885.

pritfhaftfn kr |{rhlüioiu

3trou in 6§ iff burcfauê nic^t

gefugt, öaH b« täfÜQeit $ratnpfabern fiei§ öom
Steden £;errüfjren. Ste lönnen fid) biefe§ liebet

nuct) ganj unöermerft aniitjen. Unb biefev

leijtere galt tritt norjugSweife bei lebfjaften
unb regfatnen Çrauen auf, bie im Arbeitseifer
jicfj taum bie §eit nehmen recf)t ju fißen, aud)

wenn fie fiel) für Stunben lang ju einer §anb«
arbeit fpnfetjen. ift §ö<P ungefdjictt unb

non jdjlimmert tjölgen begleitet, wenn man fid)

nur auf bie äußerfte gante be§ Stuf)Ie§ fegt.
®er regelrechte SStutumtauf wirb gehemmt unb
e§ tritt ein unangenehmes ©efüljl fowof)! im
Dberföriper als in beit Seinen ein. ßeiber

finb e§ feine eigerittidjen Sdnner^en, bie ju
einer fofortigen Aenberung ber Stellung nöif)i=
gen unb welche baS adjäölidje biefer ©etöoljn«
Ijeit teilet flar legen. So fitjt man fidh benn
auS llntenntniß unb llnadjtfamteit Krampf«
abern an, bie einem ju fetten ba§ ßeben öcr«

bittern tonnen. 2>er Sd)enfel muß beim Sitjen
Döttig auf bem Stuf)! aufrutjen, unb ber 516=

ftanb öom Soben muß burcb eine Çufjbanf
fo regutirt Werben, baß bie Süße nicf)t Ijn*
gen. Sn biefer SteÜung werben eäe nicht

nur bei ber Arbeit nolle Seguemtidhteit fin«
ben, fonbern eS werben aucf) bie grampfabern
Sie taum betaftigen. @§ wirb überbauet auf
gefunbheitSgemäße $örperf)altung öiel ju wenig

51d)tfamfett oerwenbet, unb bod) gängt fo um
cnblitb biet baoort ab, unb bie werbenbe 3Autter

bat boppette Verantwortung, wenn fie über

iotcbe Vftid)ten leidji biuweg gebt.

§errn §r. ft. in ft. Schlechten Geruch
in Zimmern, öon frifdjem Sad ober Cetfarbe
herrübrenb, entfernt man folgendermaßen : $rt
einem SBafdjjuber bricht man mit fodjenbem
SBaffer, bem Glfforfalf beigegeben worbeit, ein
Vünbet »peu. Vei gefcgtoffenen ffenftern läßt
man ben ®ampf in Voben unb 2Bänbe ein«
3ref)en, worauf nachher gut gelüftet wepben muß.

f3. <£., grf. $. <£. Sür bie fo japtreich
eingefanbten Abreffen, nerbunben mit freurtb«
lieber Anertennung unfereS 2öirtenS, unferen
beften ®ant!

i^errn 3k f?t. in il. 5ür jjljre 1° ftexmï>=

liege Abreffenfenbung unfern beften Slanf! 5)ie
gefteüte fjrage wirb privat beantwortet.

gr. 25t. Saß Sie troß UnWoht-
fein für jn§ tgätig waren, öerbient hoppelten
Han!! Tie Aoreffen würben mit Vergnügen
benußt.

$r. 3.-<£. in fî. gfür 3t)re freunbtiege
Stbiitigfeit in Verbreitung unfereS VtatteS ent«

bieten wir Sorten M*en ®ariE

ffrl. ul). £3« freunblidien ©rüßen
üerbinben wir beften Slant für 3f)r üe6en§«

würbiges Anerbieten. S)ie Abreffen würben

mit Vergnügen eingereiht.

Çierrn Si. in 25. 5Iud)_3f)nm beften Slant

für bie freunbtidje Vethätigung.

ftr. 3Î.-/3». ift ein wirtlich woljltfiuen«
beS ©efühl ju fegen, wie langjährige Çreunbe

ihre Spmpathie mit unferem Streben ftets

aufs Veue bet()ätigen.

toeftuttungsgenoffe in Deicht bie fdjam«
lofe Vettame erwirbt Artung unb Vertrauen,
£>te haben pîecgt. Vtehr 3Gßertg hat baS ilf«
tpetl berjemgen, welche auf ben gern fehen
unb nrcf)t auf bie (Schate, weiche bie Sljat fuchen
unb oon ber ftmgenben, hohlen agrafe fieg
abwenben. Unfern Slant!

t StauWe#..^. Vîit freunblichem Slanfe
folgt baS Verjetdjniß retour.

%x. §i. in px. it. c£. in 33 ^r.
m jÄ.,

_

Sri. tor. S. in fcierrn
Pfarrer S. m to., Ôerrn Si. in 28,,
gr. faufine 5. in 3. unb gri. 3^
2fgnen Allen befonberen Slant für ^^große
SBereitwifiigteit.

Çr. in 23. ®aß unfete inlänbifchen
ftaufleute für Vtufterfenbungen nicht fo oiel
©elb auswerfen tonnen ift leicht begreiflich.
Side übermäßige Aetlame ift nicht Sad;e beS

Schweibers ; er win mehr mit Sicherheit arbei«

ten, unb eS wiberftrebt ihm, fieg aufjubrängen,
Wie eS bie auSlänbifchen Sfnbuftrießen anber«

feits fo gerne thun. 6ine offene grage in
unferem Vlatte würbe 3hnm ficher bie je«
wünfehien Abreffen oermittelt gaben. Slaß &ie
unfer Vlatt in fo freunblicger Söeife öerbrei«
ten, öerbanten wir 3hnetl beften» unb finb
natürlich mit Vergnügen bereit, 3hn^n bie
auf biejem 2öege abhanben gefommenen Dtum«

mern ju erfetfen. Vummer 41 ift unterwegs.
Siir bie naturgemäße Ernährung Shrer ginber
winben wir 3hmn ein grânbçhen; bie föftlicgen
Solgen werben niegt ausbleiben.

tperrn Ê. %. in gl. Sie Vefteüung wirb
effettuirt unb Aachlieferung gerne beforgt.

^eirathößnnbtbaf in Vein, wir
würben wirf lid) feinem jungen Vîann ratljen,
ein dftäbdjen jur (£be ju begehren, baS mit
einer jerbrecglicgen îBefpentaille pruntt unb
burd) unfinnige dDîobetgorgeiten fid) auffällig
macht. 2Bir würben fofort annehmen, baß

ba| DAäbchen feine (Srjiehung gehabt unb ju
wenig natürlichen Sinn unb Selbftftänbigfeit
befitjt, um. öerantwortlictje §flU§irau unb er«

âiegenbe Vtutter öon ginbern ju fein.

Inserate.
Jedem Aaskunftsbegeliren sind für beidseitige
Mittbeilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten wer
den gegen die gleiche Taxe sofort befördert.

nemirs u. lern
(garantirt reine Wolle) à 70 Cts.
per Elle oder Fr. 1. 15 per Meter
bis Fr. 4. 95 per Meter in 80
verschiedenen Qualitäten, in einzelnen
Hoben, sowie ganzen Stücken,
versenden portofrei in's Haus [3254

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich.

P. S. Muster - Collectionen bereitwilligst.
Man wünscht ein 17-jähriges Mädchen,

gross, stark und intelligent, als
Dienstmädchen in eine brave Familie unter
strenger Aufsicht zu plaziren. [3328

Offerten zu richten an N. Engell,
Waisenvater, Verrières.

Eine deutsche, geprüfte JAelir-er-in
mit besten Referenzen sucht Stelle in's
Ausland als Gouvernante oder
Reisebegleitern. [3367

Offerten sub Chiffre H 179 G befördert
die Annoncen-Expedition von Haasenstein
So Vogler in St, Gallen.

Eine Tochter mit guter deutscher und
französischer Schulbildung und Fertigkeit
in allen Handarbeiten sucht Stelle als
Bonne zu 1—2 Kindern oder auch zu einer
Dame, am liebsten in's Ausland. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. [3368

Offerten sub Chiffre H 180 G befördert
die Annoncen-Expedition von Haasenstein
Sc Vogler in St. Gaiien.

Junge Damen, die sich in der englischen
Sprache ausbildeu möchten, finden freundliche

Aufnahme unter massigen
Bedingungen. Ms. B. 12 Glehe Villas Mitcham
(Surrey) near London. (M ag 1822 Z)

Anmeldungen unter Chiffre R 1325 M an
die Annoncenexpedition von Rudolf Mosse
in Schaffhausen. [3361

3347] Ein intelligentes Mädchen könnte
unter günstigen Bedingungen das Weiss-
nähen nebst der französischen Sprache
erlernen bei Fräulein Anna Stern, Lingère,
Chateau d'Oex.

3329] Eine tüchtige Weissnäherin, auf
Herrenhemden geübt, sucht dauernde
Beschäftigung. Eintritt könnte in 14 Tagen
geschehen. — Gefl. Offerten unter 3329
befördert die Expedition dieses Blattes.

Eine Tochter aus achtbarer Familie,
welche das Kleidermachen gründlich
erlernt hat, sucht Stelle bei einer
Damenschneiderin oder in einem Laden. Gute
Referenzen. [3362

Stelle-Gesuch. [3348
Für ein junges, anständiges Mädchen

aus achtbarer Familie wird in einem Hôtel
oder bessern Hause eine Stelle gesucht,
wo es das Kochen und die Haushaltungsgeschäfte

erlernen könnte. (0 403 Sch)
Offerten sub L, R. 17 an Orell Füssli

& Cie. (E. E. Schaffitz) in Schaffhausen.

3365] Eine nicht allzu junge Tochter, die

gut kochen, waschen und glätten kann
und auch französisch spricht, wird von
einer guten Herrschaft in Troyes (Frankreich)

engagirt. Gute Zeugnisse oder

Empfehlungen müssen vorgewiesen werden.
Reisegeld wird bezahlt, resp. geschickt,
wenn die Betreffende sich als in jeder
Beziehung tüchtig und über guten Charakter
ausweisen kann. Lohn Fr. 30 — 40 im
Monat, je nach Leistungen.

3337] Eine Tochter aus guter Familie,
deutsch und französisch sprechend und in
allen Handarbeiten bewandert, sucht eine
Stelle in einer Familie, wo sie Kinder in
den Elementarfächern unterrichten und
Aushülfe in den Hausgeschäften leisten
könnte. Offerten unter Chiffre E S B 3337
befördert die Expedition dieses Blattes.

Offene Stelle.
Eine brave, intelligente Tochter, die

in den weiblichen Handarbeiten erfahren,
findet Stelle als Kelliiex-iii im Café
eines bessern Kurhôtels des Kant. Aargau.

Anmeldungen mit Photographie und
allfälligen Zeugnissen befördert die Expedition

der „ Schweizer Frauen-Zeitung" sub
Chiffre M. K. Nr. 3326. [3326

Gesucht
Agenten und Reisende zum Verkauf von
Kaffee, Thee, Reis und Hamburger
Cigarren an Private gegen ein Fixum
von 300 Mark und gute Provision. [3332
Hamburg. J. Stiller & Co.

3305] Eine junge Tochter, welche die
Damenschneiderei erlernt hat, sucht
Stelle als Arbeiterin in der deutschen
oder französischen Schweiz.

Bekanntmachung.
3308] Bei Unterzeichnetem werden von
nun an wieder bildungsfähige
geistesschwache Kinder als Zöglinge aufgenommen.

— Arme Kinder finden Berücksichtigung

im Pensionspreise.
"Baden im Oktober 1885.

F. J. Gyr, Erzieher.

In dem Pensionat
Cour de Bonvillars

hei Grandson (Schweiz) (H5295Z)
werden jederzeit junge Leute aufgenommen.

— Wir verpflichten uns, denselben
im Verlauf von zwei Jahren das Franz.,
Fngl. und Ital. in Wort nndSchrift gründlich

zu lehren. — Doch werden Zöglinge,
besonders HH. Lehrer, auch für kürzere
Zeit angenommen. Unterr. in Jütathem.,
Buchh. etc. — Massiger Preis. — Prosp.
u. Ref. vers. Jaqnet-Ehrler, Dir. [3075

Damenkleider-Stoffe,
Flanelle, Besatsstoffe etc.

versendet in beliebiger Meterzahl zu
billigsten Fabrikpreisen in nur reellen
Qualitäten an Private. [3219

Muster umsonst und frei.
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschland).

Sonderegger
z. Emdwiese in Herisau

besorgt hilligst das Brodiren von
Initialen aller Art für Taschentücher,
Tisch- und Bettzeug. — Ganze
Aussteuern, sowie kleinere Aufträge werden

schnellstens ausgeführt. Angabe
der Buchstaben erwünscht. [3333

Grösste Auswahl in Namensachen.

>ooooooooooooc
Hochfeine, solide Brüsseler

Teppiche à 12 M.,
Gobelin-Tischdecken à 5 M., [3319
Reise- und Schlafdecken à 12 M.,
Plättdecken, weisse à o'/s M.,
Pferdedecken, gelb u. blau à 6'/a M.,
Pferdedecken mit Bruststück à 12 M.

Hugo Herrmann, Fabrikbesitzer, Stettin.

Kachel - Regulier - Fiillofen
(neuestes System)

mit Zirkulation, für jedes Brennmaterial
geeignet; grosse Heizkraft und gesunde
Wärme. Schöne Farben und Dessins in
verschiedenen Grössen und Preisen von
Fr. 50—350. Magazin im Hause. [3301
Julius Stähelin, Ofenfabrikant,

Hottingen-Zürich.
Preiscourants gratis und franko.

Aechten Tyroler Loden,
120 cm. breit (garantirt reine Wolle),
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle oder Fr. 1.
95 Cts. per Meter bis Fr. 3. 65 Cts.

per Meter, in einzelnen Roben, sowie

ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3171

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modehilder
bereitwilligst.

Wanduhr
die Stünden n. halben Stunden schlagend

zu Franken 15. —
hübsche, runde Wanduhr

25 Centimeter Durchmesser, 36 Stunden
gehend, mit Federzug (ohne Gewicht) mit
Schlüssel aufzuziehen, die Stunden und
halben Stunden auf eine Tonfeder laut
schlagend. [3346

Dieselbe Wanduhr mit Schlagwerk und
Wecker (Federzug) zugleich (H4282J)

zu Franken 20. —
Garantirtes Werk, Verpackung gratis.

Dess&ules et fils,
Nachfolger von Dessaules frères

in Cernier (Neuchätel).

Nestle's Mehl
Chamer Mehl
Condensirte Milch
Englisch Hafermehl
Englisch Gerstenmehl
Crème de Riz
Racahout des Arabes
Malz-Extracte

(M506G) empfiehlt die [3354

Droguerie z. Falken, St. Gallen.
(Klapp & Baumann.)

Das bedeutende

BettMern-Lapr
Harry Unna in Altona
versendet zoll- und portofrei eegen
Nachnahme (nicht unter 10 Pfund)

gute neue [3360
Bettfedern für 75 Cts. das Pfund,
vorzüglich gute Sorte Fr. 1.50
prima Halbdaunen nur Fr. 2/

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 Pfd. 5 % Rabatt.

Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

Gestickte Gardinen,

Bandes & Entredeux,
vom hilligsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens seihst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) |_, Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

8t. 6àn. àllWê-LôàKô ^n à 44 à 8<à6àr 31. 0ttà 188S.

ßriefkafftn der Nedalüisn.

Junge Krau in L. Es ist durchaus nicht

gesagt, das; die lästigen Krampfadern stets vom

Stehen herrühren. Sie können sich dieses Uebel

auch ganz unvermerkt ansitzen. Und dieser

letztere Fall tritt vorzugsweise bei lebhaften
und regsamen Frauen auf, die im Arbeitseifer
sich kaum die Zeit nehmen recht zu sitzen, auch

wenn sie sich für Stunden lang zu einer Handarbeit

hinsetzen. Es ist höchst ungeschickt und

von schlimmen Folgen begleitet, wenn man sich

nur auf die äußerste Kante des Stuhles setzt.

Der regelrechte Blutumlauf wird gehemmt und
es tritt ein unangenehmes Gefühl sowohl im
Oberkörper als in den Beinen ein. Leider

find es keine eigentlichen Schmerzen, die zu
einer sofortigen Aenderung der Stellung nöthigen

und welche das schädliche dieser Gewohnheit

leicht klar legen. So sitzt man sich denn
aus Unkenntniß und Unachtsamkeit Krampfadern

an, die einem zu Zeiten das Leben
verbittern können. Der Schenkel muß beim Sitzen
völlig auf dem Stuhl aufruhen, und der
Abstand vom Boden muß durch eine Fußbank
so regulirt werden, daß die Füße nicht hängen.

In dieser Stellung werden sie nicht

nur bei der Arbeit volle Bequemlichkeit
finden, sondern es werden auch die Krampfadern
Sie kaum belästigen. Es wird überhaupt aus

gesundheitsgemäße Körperhaltung viel zu wenig

Achtsamkeit verwendet, und doch hängt so

unendlich viel davon ab, und die werdende Mutter
hat doppelte Verantwortung, wenn sie über

solche Pflichten leicht hinweg geht.

Herrn K. Ai. in Ai. Schlechten Geruch
in Zimmern, von frischem Lack oder Oelfarbe
herrührend, entfernt man folgendermaßen: In
einem Waschzuber bricht man mit kochendem
Wasser, dem Chlorkalk beigegeben worden, ein
Bündel Heu. Bei geschlossenen Fenstern läßt
man den Dampf in Boden und Wände
einziehen, worauf nachher gut gelüftet wepden muß.

IZ. L., Frl. K. G. Für die so zahlreich
eingesandten Adressen, verbunden mit freundlicher

Anerkennung unseres Wirkens, unseren
besten Dank!

Herrn I. A5l. in Ä. Für Ihre so freundliche

Adressensendung unsern besten Dank! Die
gestellte Frage wird privat beantwortet.

Fr. W. Zk.-G. Daß Sie trotz Unwohlsein

für uns thätig waren, verdient doppelten
Tank! Die Adressen wurden mit Vergnügen
benutzt.

Fr. I.-L. in AI. Für Ihre freundliche
Thätigkeit in Verbreitung unseres Blattes
entbieten wir Ihnen besten Dank!

Frl. Th. A. Mit freundlichen Grüßen
verbinden wir besten Dank für Ihr
liebenswürdiges Anerbieten. Die Adressen wurden
mit Vergnügen eingereiht.

Herrn K. in AS. Auch Ihnen besten Dank

für die freundliche Bethätigung.

Fr. R.-K. Es ist ein wirklich wohlthuen-
des'Geftihl zu sehen, wie langjährige Freunde

ihre Sympathie mit unserem Streben stets

aufs Neue bethätigen.

Gesinnungsgenosse in G. Nicht die schamlose

Reklame erwirbt Achtung und Vertrauen,
hà,î Recht. Mehr Werth hat das llr-

tyeil derjenigen, welche auf den Kern sehen
und nrcht auf dre Schale, welche die That suchen
und von der klingenden, hohlen Phrase sich
abwenden. Unsern Dank!

- I^êtisc O.-W. Mit freundlichem Danke
folgt das Verzeichnis; retour.

Fr. St. in K., Fr. K. ^ ZZ., Fr.
A. m A., Frft Gr. S. in W. Herrn
Pfarrer S. in tz»., Herrn K. S. ^ ft-ZZ.,
Fr. Vautine S. in Z. und Fil. D. M.
Ihnen Allen besonderen Dank für Fhre^'große
Bereitwilligkeit.

Fr. I.-M- in ZZ. Daß unsere inländischen
Kaufleute 'für Mustersendungen nicht so viel
Geld auswerfen können ist leicht begreiflich.
Die übermäßige Reklame ist nicht Sache des

Schweizers; er will mehr mit Sicherheit arbeiten,

und es widerstrebt ihm, sich aufzudrängen,
wie es die ausländischen Industriellen anderseits

so gerne thun. Eine offene Frage in
unserem Blatte würde Ihnen sicher die
gewünschten Adressen vermittelt haben. Daß sie
unser Blatt in so freundlicher Weise verbreiten.

verdanken wir Ihnen bestens und sind
natürlich mit Vergnügen bereit, Ihnen die
aui diesem Wege abhanden gekommenen Nummern

zu ersetzen. Nummer 11 ist unterwegs.
Für die naturgemäße Ernährung Ihrer Kinder
winden wir Ihnen ein Kränzchen; die köstlichen
Folgen werden nicht ausbleiben.

Herrn H. H. in Ar. Die Bestellung wird
cffektuirt und Nachlieferung gerne besorgt.

Kcirattssliandrdat in St.-Z. Nein, wir
würden wirklich keinem jungen Mann rathen,
ein Mädchen zur Ehe zu begehren, das mit
einer zerbrechlichen Wespentaille prunkt und
durch unsinnige Modethorheiten sich auffällig
macht. Wir würden sofort annehmen, daß

da^ Mädchen keine Erziehung gehabt und zu
wenig natürlichen Sinn und Selbstständigkeit
besitzt, um verantwortliche Hausfrau und
erziehende Mutter von Kindern zu sein.

Inssrads.

LrisàkiìsQ bsinukv^eo. — Okksrtso ivsr
âeu ?sxsiì àis Alsiâssokoit dstoràsrt.

MMIUMI
(omimiltàt imà Wolle) à 70 (M.
Mi' RII6 odsr Rr. 1. 15 per Nàr
dis Rr. 4. 95 per Notor in 80 vor-
sediodeuon HuniRàn, in àôàon
Roden, sonne Annxon Lbûâen, ver-
senden xoidokroi in's Rnns ^3254

Vettinger ü Lie., (MiàlRok,

L. 8. Allster - Oollsetionsn bereitwilligst.
Nan wünsebt ein 17-säbriAes Aäckebsn,

Aross, stark nnck intelligent, aïs Dienst-
naâàoben in eine brave Lamilie unter
strenAsr Intsiebt ?n plaxiren. (3828

Oll'erteu ?n riebtsn un Zk. UvASlk,
Waisenvat or, Vsrrièrss.

Line àentsebe, ASprntte
mit besten Retersuxsn suebt stelle in's
ánslanck als konvsrnants ocker Rsissbs-
glsitsrin. (3367

Otkertsn snb Dbillre H 17Z A befördert
âie ànvonesn-Lxpeckition von Daasenstsin
ö- VoZler in Lt. Dallsn.

Line Loebter mit Znter ckentseber nnck
transösiseber sebnlbilcknnA unck LertiAkeit
in allen Danckarbeitsn snebt stelle als
Zauns ^n 1—2 Lindern oder aneb xn einer
Dame, am liebsten in's Ausland. Oute
^snAnisse sieben xn Diensten. (3368

Okkerten snb Dbillre D 122 D befördert
ckie ^nnoneen-Lxpeckition von Daassnstsin
ä? VoZlsr in Lb. Sallsn.

àgs Damen, ckie sieb in cker evglisabsn
Lxraabs ansbilcksu möebten, tincken trsnnck-
liebe Kntnabms unter mässiAen Leckin-

ANNASN. Als. L. 12 Cllebe Villas Aitobain
(surrey) near London. (ill aA 1822 L)

àmelcknnASn unter Dbillre R 1325 X an
ckie Annoncenexpedition von Duckolt Uasss
in SodaKbanssn. (3361

3347) Lin intelligentes Zläckebsn könnte
unter AünstiAsn Beckin^unAsn ckas Weiss-
lläbsv nebst ckcr tran^osisebsn spraebe er-
lernen bei Lränlein L.NNÄ Lingère,
2b»bSÄU Ä'2sx.

3329) Line tüebtisss Wskssnäbsrin, ant
Herrenbemcken Aenbt, suebt ckausrucks Le-
sebältiAnnA. Lintritt bönnte in 14 La^en
Asscbeben. — Dell. Dkkerten unter 3329
bekörckert ckie Lxpsckition ckieses LIattss.

Lins Loebtsr ans aebtbarer Lamilis,
rvelebe ckas ^Isiàsrmaobsll Arüncklieb
erlernt bat, suebt stelle bei einer Ds,msn-
sebusillsrin ocker in einem liààsn. Duts
Leterenxen. ß3362

8to1Ie-(Fe8iâ. f3348
Lür ein junges, anstäncki^es lVIäckcben

ans aebtbarer Lamilis nirck in einem Hotel
ocker bssssrn Hause eine stelle Assnebt,
v^o 68 ckas Loeben nnck ckie HansbaitnnAS-
Aesebäkts erlernen könnte. sD 403 Leb)

Okksrten snb Z. Z. 17 an LrslI Lüssli
ä? öis. (L. L. sebatlltzi) in Lodakkbauseu.

3365) Dins niebt allsm jnnAe Loebter, ckie

^nt koeben, r^mseben nnck glätten kann
nnck aneb fran-iösiseb sxriebt, rvirck von
einer Znten Rerrsebatt in Irenes (Lrank-
rsieb) snAassirt. Dnts DsnAnisss ocker Lm-
pkeblunAen müssen vorAsrvissen rvercksn.

LeiseAelck 'nftrck bs^ablt, resp». Asscbiekt,
vrenn ckie Letrellsncke sieb als in jsâer Le-
7iebunA tüebtiA nnck über ximtsv Dbarakter
ausweisen kann. Lobn 22 — 42 im
llonat, je nacb LeistunASN.

3337) Dins Zoabtsr ans Anter Lamilis,
ckentseb nnck kran^ösiseb sprsebenck nnck in
allen Lanckarbelten bewanckert, snebt eins
Stelle in einer Lamilie, wo sie Lincker in
âen Llementartaebsrn nntsrriebten nnck

^usbnlke in cken LansASsebäkten leisten
bönnte. Dtkertsn unter Dbillre L 2 Z 2227
dekörckert ckie Lxxeckition ckieses Blattes.

0übno Stelle.
Line brave, intelliAsnts Locbter, ckie

in cken weiblieben Lanckarbeitsn erkabrsn,
llncket Stelle als sx-Lxi im Date
eines bessern LnrbStels ckes Xaut. FarZau.

^.nmelcknnAen mit LbotvArazpbie nnck all-
källlAen LeuAnissen dekörckert ckie Lxpeckl-
tion cker »sebwelssr Lranen-Leitun?- snb
Dbiükre K. L. Rr. 3326. f3326

Dvsviekt
I.ASnten nnck Leisencks !?um Verkant von
Xatkes, ràev, Reis nnck SaiudurKsr
LÍAS-rren an Lrivate ?eAsn ein Lixnm
von 369 Nark nnck xnts Lrovision. f3332
Liìindui'^. Ktiìlsr L <?o.

3365) Lins jnnAs Loebter, welebs ckie

Lamensobneickersi erlernt bat, suebt
stelle als ^rbeibeà in cker ckentseben
ocker kranàiseben Lebwei^.

ZàaàiuaebuuA.
3368) Lei Lntsrxeiebnetem wercken von
nun an wiecker bilàZskâbigs gsistss-
sab'W-aobê Xincker als LöAlinAe antAenom-
men. — ^rme Lincker llncken Lsrneksleb-
tÎAnnA im Lensionsxreise.

Zacksu im Oktober 1883.
Id d!. Lvv, Li-àder.

In cksm ?srisious.t
OoiTl' äs Vonvills.i'S

bei Vranâson (Lobàs) (L5295D)
wercken g'eckerseit jnnAS Leute ankAsnom-
men. — Wir vsrxüiebten uns, ckenselbsn
im Verlaut von swei labrsn ckas

nnck Ibal. in Wort nncksebrikt grünck-
liob üu lebren. — I)oeb wercken LäZiinAS,
besonâsrs LH. Lebrer, aneb tür kürxere
^eit angenommen. Dnterr. in UkatbsiU.,
Luobb. eto. — NässiAer Lreis. — Lrosp.
n. Ret. vers. àtzsllet-Lkrler, Dir. f3675

lZâmsii!<lLilIki'-8îà,
Zlauslle, Zssaiastoiks ski!.

versendet in beliebiger Neter^abl xn dll»
ti?sten Ladrlkpreisen in nur reellen
Qualitäten an Lrivate. f3219

àstsr nmsvQsb unck krsi.
kaiil t»à àlii, Kren steutscümh.

SvnàereZAer
2. Rmàioso in Hsrisau

besorgt billigst ckas Zrockirsn von
Ivibialsu aller Vrt tür Lasobsntüeber,
Llseb- nnck Lett^enA. — Danxe
Aussteuern, sowie kleinere àttrâAs wer-
âen sebnellstens ansAstnbrt. à^abe
cker Lnebstaden erwnnsebt. f3333

Grösste àuswakl in kamensaeben.

>OOcx>cx)O(X)OOOc

HoczLllàs, solide Brüsseler

à 12 R.,
Dodelin-Lisebckecksu à 5 ZI., f3319
Reise- nnck Seblatckeeken à 12 ZI.,
Llüttckeoken, weisse à 5ft- ZI.,
Lkerckeckeekeu, Aeld n. blnn à 6'/s ZI.,
Lkerckeckeeken mit Bruststück à 12 ZI.

^Ugo Oeimmskm, MMözjfter, 8teitin.

lilìelitl-keZuài-lûIIoà
(neuestes System)

mit Zirkulation, tür jeckes Lrennmaterial
AeeiAnet; Arosss LeRkratt nnck Aesnncke
Wärme. Leböne Larben nnck Dessins in
versebieckenen Drösssn nnck Lreiseu von
Lr. 50—350. Na^aà im Danse. f3301
.1kllins 8151ioliik, Gfeofüdridüikt,

DottivAsn-2üriob.
Lreiseonrants gratis nnck tranko.

^êàn I^roler 1.ocksn,
120 om. di'6it(Aüi'üll1jichi'6iiko Wolle),
à, ?i'. 1. 20 Lts. pLi' Rllv oder lr. 1.
95 (Rs. fter Äleter dis IM 3. 65 (lw.
xer Noter, in einzelnen Roden, sowie

ZAU26N Ltüäen, versenden xortotrei
in's Runs »3171

Vetiingen L Lie., (Miàliiok,
L. S. Nnster-Oolleotionen nnà ZIockebilâer

bereitwilliAst.

âi6 Ltllllâôi) d. dài! Ltdllâkll ZMâKllà

7u sanken !5. —
Moelle, nmà VMàà

25 Centimeter Durebmesser, 36 Stnnàen
Aebenck, mit Lecker-iNA (obns Dewiobt) mit
soblnssel antxu^isben, ckie stnncken nnck
balben stnncken ant eins Lonteàer laut
seblaAsnà. f3346

Dieselbe Wanànbr mit soblaAwerk nnck
Wsoksr (LeckerxnA) xuAlsieb (D42821)

k^i'anken 2V. —
Darantirtes Werk, Verpackn NA gratis.

DêssaulêL st àis,
RaebtolAsr von Dsssatà krsrss

in 2srnisr (Denobátel).

Nestle's Alàl
Vouàensirte Aîliloà
ünKlisoli Rs.keriueli1
üuKlisoli (Aerstenviskl
vrême âe Ri-
Iî.g.os.kout àes às.des
Mls.l2-Hxtrs.ote

(ZI506D) smpllsblt ckie f3354

oi-vguerie kalken, 8t. Lallen.
(ZLIàpp â: Ls.ums.uv.)

Rns dedentende

àMâkriilgUr
liai Vnna in ^Itona
versendet ?oll- nnck portofrei ?6Aen
Daebnabms (niebt nntsr 12 Lknnà)

t<; (3360
LettteclefN à 75 0ts. das Rtund,
vop-üglieli gute 8orte Ri. 1.50
prima tlalbäaunen nui Rr. 2.

VsrxaaknnA snm iLastsnxrsis.
Lei Z,bnabme von 50 Lkck. 5 Rabatt.

Riebtkonvsnirenckes
wirck bereitwilliAst nmAetanscbt.

iàtià
klliià« â àtreàûx,

vom billiAstsn bis 2NM keinsten Dsnre,
ansseblissslieb inlänckisebes Labrikat, lis-
ksrt in vorsnAliobsr, meistens selbst tabri-
2Îrter Waare, nnck bemustert ant Verlangen
(D823 D) z.. Hartmann,
2696) st. Lsonbarcksstr. 18, 8t. DsDev.



St. Ballen. „Den testen Erfolg taten fliejenipn Ins erate.welcte in die Hand der Frauenwelt gelangen." VII. Jatrgang,

Aussteller- Strumpfe
fertigt zu billigsten Preisen und sendet
Muster franko [3259

Louise Schällibaum-Gachnang.
Wattwil (Toggenburg).

Pariser

Corsets.
Spezialität in ganz guten Corsets, mit

achtem Fischbein und neuestem Schnitt
und System.

Corsets nach Mass.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

2867] Mme Prêtât,
Grossmünsterplatz 7, Zürich.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Brautschleier
in feinster und grösster Auswahl von
Fr. 2. 50 bis Fr. 40 empfiehlt [2911

Phil. Silbernagel,
Modenliandlung in Basel.

Bündnertüclier
(sog. Loda oder Cadisch),

halb- und ganzwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,
letztere Nuance besonders für Jäger-,
Müller- und Bäckeranzüge, empfiehlt
geneigter Abnahme bestens [3311

J. Conrad Furger,
Ktanufacturwaaren - Handlung, Chnr.

3W Musikal. Universal-Bibliothek.
32121 Beliebte Klavierstücke und Lieder

nur 25 Cts. jede Nummer. -3SBH
Verzeichnisse gratis und franco durch
A.Weinstötter, Musikhdlg., Winterthnr.
(Auslieferung f. d. Schweiz.) (0 285 WH)

Pyrophosphorsaures

Eisenwasser
[Stahlwasser) [3292

von Aerzten empfohlen als vorzügliches,

äusserst angenehm schmeckendes
Tafelwasser für Blutarme,

Geschwächte, Bleichsüchtige, Eecon-
valescenten und an Verdauungsschwäche

Leidende. — Dargestellt
und billigst geliefert von der

Hecht-Apotheke St. Gallen
(C. Fried. Hausmann).

Aechte
Konstanzer Trietscliuitten,
sehr wohlthuend und vorzüglich wirkend
bei Schwächezuständen, Magenleiden und Blut-
armuth, von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per % Kilo à Fr. 1. 30, per
2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste JVoiinen-Rräpfli,
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.,
per 8 Dutzend franko durch die Schweiz,
empfiehlt bestens [3271

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

fj^"0,Gö>>3,ö>ÖG3,03"3,ö£3,3,>,>'GQ,G3"^JPrämirt an vielen Ausstellungen.
Diplom der schweizerischen Landesausstellung in Zürich. m

Dennler's Eisenbitter
S zz Interlaken zz

ist ein anerkannt medizinisches Eisenpräparat zur Linderung und Heilung der
Bleichsucht, Blutarmuth, allgemeiner 8chwächeznstände etc. unci hat
fortwährend überraschende Kuren bei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen.
Für Keconvalescenten und Altersschwache beider Geschlechter ein vorzügliches

Stärkungsmittel. Auch bei beginnender Diphteritis mit Erfolg
anzuwenden. — Unterstützung bei Luft- und Badekuren.

Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter allen älteren und neueren
Eisenmitteln dadurch vortheilhaft aus, dass er, ohne den Magen oder die (j)
Zähne zu belästigren, zugleich rasch die gesunde Verdauung wieder hebt. a

Preis Fr. 2 per Flacon. — Depots in allen Apotheken. [3139 «3

GGGGOGGGGCHHJGGGGGGOG'ä
6 goldene und silberne MedaiHen, 2 Diplome,

Chocolat D. Peter
VEVEY. [2688

Schweizerische Milch -Cfhocolade.
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, Magenleidende u. Reconvalescenten

Mi®
Er leichtert das Bügeln

-v wirkt north eil h aft auf Wasche
fp & 'S t z Glanzbdqeln unbertrefFlieh

Patent Doppelglanz Stärke von
W. ZWICK.Albersweiler Pfalz.J

In Vz Pfund Ca rton uberall vo rrath ig II Probekisten versende a 15 & 25 K°

Kraft -Essenz |
von G. Winkler & Co., Russikon. §

Wo gegen Verdauungsstörungen und allgemeine Lebensschwäche W
kleiner Kinder die angewandte ärztliche Hülfe sich als erfolglos er- ^
wiesen, da versuche man es zuversichtlich mit der H,

Kraft-Essenz von fi. Winkler & Co., Russikon. &
Zwei bis drei Tropfen in Thee oder Zuckerwasser für Kinder (für A

Erwachsene je nach der Mahlzeit ein Gläschen) täglich eingenommen, be- ^
wirkt in kurzer Zeit erhebliehe Besserung in der Verdauungstbätigkeit. i'i

Haupt-Agentur für eleu Kanton St. Gallen: »
Frl. Eng-lor, Gallusstrasse 41, St. Gallen. Ä

Kraft-Essenz per ganze Flasche Fr. 2. 50; per Va Flasche Fr. 1. 50.
Eisen-Essenz per Flacon von 300 Gramm à Fr. 2. — [3257 A

.r

Lohnenden Hausverdienst
bietet die englische

Spezialität für gerippte Strümpfe «line Natli.
Diese Maschine ist eine unentbehrliche Ergänzung aller

anderen Systeme und steht als Strumpfstrickmaschine unübertroffen

da. Sie ist sehr leistungsfähig und so leicht zu hand¬

haben, dass ein Kind schon daran arbeiten kann. Lehrzeit

2—3 Tage. Die Arbeit ist zügig und elegant.

3260] Der Vertreter für die Schweiz:

F. Nussfoaum-Däniker,
Zürich — Sililstrasse 2 — Zürich.

Dépôts bei :

Frau Schällibanin-Gachnang, Wattwyl (Toggenburg),

_ Frau Haab-Schenk, Marktgasse, Winterthur.

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooog" Grros Tuchhand lixng- Détail o

I3o"bemt ZEgrli, ZvLaclclfcL,
64 mittlere Bahnhofstrasse 64 —

empfiehlt Neuheiten in: Winter- und Regenmantelstonen rur Damen

und Kinder, engl. Hemdenflanellen (im Waschen nicht eingehend), far-
bigen Tuchen zu Stickereien. Muster franco zu Diens en. [3321

>oooooooooooooooooooooooocooooocccoooocoooooo<

Anglo-Swiss KindermebL
Beste Nahrung für Kinder, wenn Milch allein nicht mehr genügt.
In Apotheken, Droguerien, Spezereihandlungen. (OF9139) [33Ö6

uiiiiüiiiunj
Goldene Medaille : Weltausstellung Antwerpen,

Wenn aus der Wolken Nacht
Die grellen Blitze zucken [3352
Musst Chocolade Klaus (H380öj>
Du rasch hinunterschlucken.

Achtung - im
Grosse Preisermässigung sämmtlicher

Spezereiwaaren : Obst, Kartoffeln, Mehl,
Gsöd- und Teigwaaren, grüne und selbst
geröstete, reinschmeckende Kaffees. Täglich

frische, gute Milch, Butter und Käse.
L. Schäfer, Spezereihaudlung zur Heimafh,

Katharinengasse 6, St. Gallen.

Seihst die langjährigsten Leidenden
dürfen mit \ ertrauen auf Genesung
hoffen, das zeigt die Bioschüre

Magen-Darmkatarrli,
welche gegen Einsendung von 30 Rp.
zu beziehen ist von der Poliklinik
in Heide (Holst.), Oesterweide. [3276

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

in sehr solider Waare in jeder wünschbaren

Grösse empfiehlt bestens [3349
D. Denzler, Seiler, in Zürich,

Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

PARIS

NOUVEAUTÉS

MAN VERLANGE
das PRACHTVOLL ILLÜSTR1RTE

ALBUM,enthaltend 498 neue
Modekupfer für die
Wintersais on.

Die Zusendung erfolgt
_ gratis und franco auffran-
CT» kirte Anfrage an
CO °
û JULES JALUZOT & C"

PARIS.
Mustersendungen ebenfalls

franco. Wir bitten dabei um
genaue Angabe der
gewünschte Stoffe.
Speditionen nach allen Weltgegenden.

Gute Bezugsquelle für

St. Galler Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck.

Koch- & Bratfett
Extra-Qualität

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gehrauch, in Kübeln von

4, 12^ und 25 Kilos netto, billigst bei

J. Fi 11 sI er im Meiershof
(OF 8586) Zürich. L3090

81, Men, „veil bkZlei MM Mil MWM w ergle.velelie ill M VMS See liMimII UîZilWii," ?II, M«.

àiàM-RìiMK
fertigt ?n billigsten Dreisen nnà sendet
Nüster franko ^3259

Louise 8eksI!ibaum-k3c!inAng.
Wattvil (Doggsndnrg).

?èìi'Î86i

Lorssts.
Lpezlialität in gan? Anten Dorsets, mit

äedtsm Diseddsin nnà neuestem Lednitt
nnà Festem.

Dorset« naek Na««.
às^vadlsenànngen stellen 2N Diensten.

2867) Vretat,
Drossmünsterplat? 7, 2ürivd.

^olàsus Nsââs:
WolwusstelümA ^.rüvvorpeu 1885.

0110601.^.^

SIIVH^RV ^

(8NI88L,

Lra,nbsczb.Isisr
in feinster und grösster Vnsvmdi von
?r. 2. 52 bis ?r. 42 smptiedlt 1/2911

k'iiì!. Lildek-nagsl,
ZloilendainUung in Basel.

LûDàertûollSD
(«VA. lboà và Oaàà),

bald- nnà gan^vollene, glatte nnà
diagonal, in ànnkel-, mittel- nnà dsllgran,
ietzitere àanoe besonders kür àâgsr-,
Nnller- nnà Dâckeranêlngs, empdsdlt ge-
neigter ^dnadme destens j/3311

<D<>livr:ìc1 Irrr^^r>
Ulauukaoturivaarsu-Hauàug, Ddnr.

MM" IVIusikal. Universal-Zibliotdek.
3212) Dslisdts Xlavisrstnoks nnà Dieàer
DWr- nur 25 2ts. )sàs Huwmsr. -MW
Vsr?eiednisse gratis nnà franco ànred
^.Weinstötter, Nnsikdàlg., Wintertdiir.
(Auslieferung f. à. Ledvmm.) (D 285 W D)

pMpliospborsaures

Disellwasser
(Ltà1vra3ssr) (3292

von áer/tev emxkodlsn als vorxüg-
liodes. äusserst angensdm sedmeeken-
àss ?akslvasssr kür Llutarms, (Z-s-

ssdväsdts, Llsiodsuodtigs, Lsson-
valssosutsu nnà an Vsrâauuugs-
svdväods Lsiàsuàs. — Dargestellt
nnà billigst geliefert von àer

làlit-Apoîlià 8t. Kallen
(v. ?rieâ. lSausmann).

Kviiiitliii/ei- Iriktzeliuitte»,
sedr vmdltdnenà nnà vor?lnglied wirkend
deiScbwäcüe^ustäncjen, IVIagenleià nnà klut-
armutü, von àen Herren àr?ten vielkaed
empkodlen. Der ^ Xiio à Dr. 1. 22, per
2 Xilo franko ànred àis Ledv/ei?.

1vj>I8ttz àlMIi-Ill'ìiB,
v/eisse nnà dranne, per Dutzend à 22 2ts>,
per 8 Duàsnà franko ànred àis Ledvmix,
smxôsdlt destens (3271

Ruvkstudl,
Lorstto — Lisdtsustsig.

s,li ^ÎSlsn 2VnssbSl1ririAsri. K
Diplom à scbwei?eri8cben i.a.ncie83U88telIung in juried.

benàr's Disenditter
1st sin anerkannt meàimnisedes Disenprâparat îinr Dinàerung nnà Heilung àer
Lleioksnelit, Llntarmutd, allgemeiuer Zodvfäede^iistävÄe etc. nnà dat
fortv/âdrsnà nderrasedenàs Xnren dei Drvacdsenen nnà Xinàern 2N verîleiednsn
Dür keeonvaleseevten nnà âer88edwaede beider Desedleekter ein vor?ng-
liedes Vtârknngsmittel. ^ned dei beginnender vîpdteritis init DrfoiA an?n-
'«vsnàen. — HuterstntönnA dei Dnkt- nnâ Daàsknren.

Dennlsr's Disenditter ^eiednet sied nnter allen älteren nnà neueren
Diseninitteln àaànred vortdeildakt ans, àass er, odne àen Na^en oàer àie ^
^âdne 2u dslâstîsen, ^NAleied rased àie Aesnnàe VeràannnA vàeàer dedt. ^Drà Dr. 2 per Dlaeoii. — Dépôts in alten ^potdeken. M39 v

6 A01ÄSQS ruaâ silderris MsÄaMsii, 2 vixlorns.

<üd,o<zc>Is.t D. ?6tsr
I2S8S

!VeI»w«»ievrÌKi«I»v
Vor?üglioli8tss ^Ialirung8mittel für l(ir>ller, IVlageoleicieocle u. kecoovsàcenìeo

^KM
L l îeict isri. àas 8 ügs! n

^ >v>r><t >/orilis!>NZfizef '^àscvs
W d M z 5>Zii?bâcis>7i unedkr^öff!Ic>i

patent Voppelglsni8ìàrkevi>n
W. iWicx.àrsvàr^

!n '/z pfuncl Ls rlon u tersi! vo rrztil,<z pl'otsk^ikki vers socle 3 15 K 2Ü i<6

ILrâtt ^îsîssi»s Z

von ô. tinkler ^ 2o., ^nssàor.. A
Wo A6A6N VsràaunuZsstôruvZên unà allxernoins I,vd6QSs<àtvâods 'U'

klsînvr àiQÂsr àis anZswanàts är2t1isds Hulks sicd aïs srkslZlos sr- ^
visssu, à versuods inan es ?nversiedtlied init àer X.

von K. Miller td to., ku^âon. ^
?vvei bis ài'ki Iropken in à'dee oàer ^ueder^asser lur Xinâer (iür A

Nrtvaodssne ^e naed àer Nadlseit ein (lläsedeu) täZIied einAknommeil, be- ^
v/ii'kt in kurzer ^eit erbebliebe DesserunZ in äer VeràauunZstliâtiZkeit. ^

Niluxt-VAßlltur à cà Xltàn 8t. Nülikll: ^
k^rl. Kal!u88tra886 41, 8t. àllen. ^

^rakt-Hsssn2 per AÄn?ls Dlasebe Vr. 2. 50; per ^/s Vlaselre Dr. I. 50. ^
üissn-i:sssQ2l per Dlaeon von 300 Nrawm à Dr. 2. — M57 .U.

dàêuàsn Hausvsrààt
bietet àie enAlisvke

8pvdlllitlit für Wripjlt» ktriiiiiM «Im« àtl>.
Diese Nasedine ist eine nnentdedrliede LrAäniLuuA aller

anderen Lüsterne nnà stedt als Ltrnmxfstriekrnascdins nnüdsr-
troäen àa. Fîg lzf ggdr IsistnnAskâdÎA nnà so leiedt ?n danâ-

baden, dass ein Dinà sedon daran arbeiten kann. Dsdr-
?sit 2—Z ^g,As. Die Arbeit ist 2üAiA und elegant.

3260^ Der Vertreter für àie Scdvei?'

Msànm-vâiìà!',
Depots bei:

Dran Hedätlibanm-Kaedoall«-, Wattv^I (DoAAendnrA),

Dran Laad-Hebenk, Narkt^asse, Wintsrtdur.

czcx)ocxxZ!X)oc)ex)0îX)Ooc)Ocx)OcxAe)îX)ooocx)cx)c)Oîxx)Ocx)cxxxx>^^
()S Nlk'ììcZìltì^lKlIììNZf D)St3iI v

64 Mittlers Lsàdokstrasse 64
empdedlt Usudsitsu in: IVinter- nnà Zî-e^eumantolstoven tur Damen

nnà Dinàer. enAi. Hemànàiielle» Waseden niedt eniAcdena) tar-
Divert ?u.odlen ?n Ltieksreien. Xustsr franco ?n Dmi^ en. ^3321

)Oocxxzooc)OOe)Oex)cx)(xx)oexzezczOcxzexxxZOOoc>Oex)cxzo()O(z<

àà-âVÍ88 XillâkmM.
Iîv«tv à' Ikwài', ^snu ^liìà àlleiu àbt !N6Ür ASllüAt.
In Vpotüekeu, NroZuerisn, ZpsTiereiünnüluliAsn. ^3306

MWMW
Kolàô Nôàillg! Uöüausstklluizß AMklpW.

Wenn ans àer Wolken Dlaedt
Die Arellen Blitze rucken j;3gzz
Nnsst Odoeolaàe XIaus (irzsosi)
Du rased dinnntèrsediueken.

àlitlIIIK - INI
L-rosss DrsissrmassiAUllg sämmtliodsr

Lxs2sràaarsn: 0dst. XartoSeln, Nsdl,
0lsôà- nnà DeÎA^aaren, Arüne nnà selbst
geröstete, reinsednieckenäe Xailees. ?äZ»
lisd krisods, guts Mied, Lutter nnà Xäss.
f brünier, 8pei!er«lililnillllìiix /IIs Idlililltil,

Ivatdarinengasse 6, Lt. àallsn.

Leldst àie lanpMirigstsn Deiàenàen
àûrksn mit vertrauen auf Denssnng
dân, àas s:ei?t àis Liosednre

AàZW-àimliîttâiili,
weleds gegen Dinsenànng von 3V Dp.
?:n belieben ist von àer lDolilclinik
In Usiàê (kloist.), Dester^vsiàs. ^3276

^làvvrlnALin
von OoortL nnâ dlanillassil

in sedr soliàsr Waare in ieàer v?àod-
d arsu Drosse emptied It destens îM49
v. veniien, 8siw, iu àieli,

Lonnen^nai 12 nnà Dslinvmg 53.

ltâL p^knivoil II.1v87k!k7x
à1WN,6K^Â/t6nà498 neus
ZVIoâàxksr /ur à/6 1V/L-

?6/'SA1L0N.
D/6 ^llS6/Dill0S-

gratis ll«cf àrieo au/ào-
^ 5/rt6 ^/lào'6 ao

^ lll>.ü8 ^l.1NlN il c"

Nustsrsenàungsn ebenkallZ
franco. Wir bitten àâbsi urn
genaue án^nds àer ge-
vrünsolrtS Stokke.
8p^ilii)ukii used à Velizegkvâeii.

Dnte Le^ngs^nslls für

8t. tîslkr Aiàràu jeàr Irt
3087^ Làarâ I-uts in Ldsiusol:.

Hocll- ^ Trátt
von reinstem Descdmaek, gesunà nnà seiir
ökonomised im Dedraned, in Xndeln von

4, 12'/- nnâ 25 Xilos netto, diUissst dei

.s. Alisier iin Uààk
(0 D 8586) 2iirià M90



„Den ïesîei Erfolg lata diejemgen Iuserato, velcie in iie Hai 4er Frauenwelt Belangen.

Malerinnen-Schule zu Karlsruhe.
•33181 Lehrplan: I. Zeichen-Klassen. Zeichnen nach Gyps-Agüssen : Maler
"W. Döring. Zeichnen nach dem lebenden Modell: Maler P. Borgmann.
Landschaftliches Zeichnen : Professor E. Kanoldt. II. Mal-Klassen. Blumen und
Stillleben: Maler M. Petsch. Landschaftliche Studien: Professor E. Kanoldt. Figur-
liehe und Portrait-Studien : Maler P. Borgîïiann. III. Htilfs-Fächer. Malerische

Perspektive: Maler P. Borgmann. Anatomie-Kursus: Maler "W. Döring. Prospekte

gratis und franko durch das Bureau der [H 61220 a)

Malerinnen-Schule zu Karlsruhe, Bismarckstrasse 41.

Ii

Färberei & Wäscherei
aller Artikel

4er Damen- MHerreii-
(Merobe,

Wäscherei & Bleicherei
weisser

Wollsachen.

Kleiderfärberei
und ehem. Wäscherei

von
W interthimr.
G. Pletscher
Prompte und billige

Bedienung.

Auffärben
in Farbe abgestorbener

Herrenkleider.

Eeinigniig'
von [3304

Tisch- & Bodeiiteppichen
Pelz, Möbelstoff,

Gardinen etc.

Café-Extract.
Café! Dies ist das wiederholt und tägliche Getränke in den meisten

Familien und es liegt jeder Hausfrau daran, einen guten Café auf den Tisch zu

bringen, aber einen wirklich schmackhaften und guten Café nur aus Cafébohnen

herzustellen, ist kostspielig. — Will man nur Bohnen nehmen, so müssen dieselben,

um eine halbwegs hübsche Farbe zu erzielen, so stark geröstet werden, dass ein
Theil fast zu Kohle verbrennt, und hiebei geht der beste Geschmack (das sogen.
Cafeïn) theilweise verloren, — wodurch guter Café ein grösseres Quantum Bohnen

benöthigt und hiedurch eben theurer wid. — Um einen billigeren Café bereiten
zu können, hat man zu den verschiedensten Mitteln resp. Zuthaten gegriffen und
dieselben sind mehr oder weniger zweckentsprechend; aber von den vielen in den
Handel kommenden Café-Beimischungen das Beste herauszufinden, dürfte der Hausfrau

schwer werden. Es ist daher mein eifriges Bestreben, Ihnen etwas wirklich
Gutes in meinem Café-Extract zu empfehlen.

Café-Extract von Gustav Himpel in Rapperswyl
ist aus Zucker hergestellt, also die natürlichste Cafézuthat, und kann ich für die
Unschädlichkeit meines Erzeugnisses jederzeit Nachweis leisten. Mein Café-Extract
ist nicht nur sehr ergiebig für Farbe und Glanzherstellung des Cafés, sondern
mildert auch die starke und bei schwächeren Personen oft schädliche Einwirkung
des zehrenden, puren Cafés — durch seinen nährenden Zuckergehalt.

Um hierin den verehrlichen Hausfrauen alle Bequemlichkeiten zu bieten,
verpacke schon kleine Versucksquantitäten in Blechbüchsen, mit Gebrauchsanweisung
versehen, und zwar von % Kilo Büchsen an aufwärts in 1js, 1, 3, 5, 12'/'s—50 Kilo
und offen.

Ich empfehle Ihnen dieses mein Fabrikat — ohne Prahlerei aufs Angelegentlichste

und drücke den ergebenen Wunsch aus, dass Sie einen Versuch machen
möchten, indem achtungsvollst zeichne [3095

Gustav Himpel.

Schneebeli s Kindernahrung
bewährter Nährstoff für Kinder im zartesten Säuglingsalter

aus der Fabrik Affoltern a. Albis.

Schneebeli s Leguminosen
hilligstes Volksnahrungsmittel

aus der Fabrik Affoltern a. Albis.

S&mmüiche Produkte stehen unter fortwährender Contrôle des

chemischen Laboratoriums der Stadt Zürich.

Diese Präparate haben — ohne Keklame 1 — eine geradezu
epochemachende, günstige Aufnahme gefunden und sollten wegen ihrer Vorzüglich-
keit und Billigkeit in keinem Hause fehlen, wo auf gesunde Kost und
zugleich auf Sparsamkeit Rücksicht genommen wird. [3325

IMT"" Ich verlege meine

TCnaben-G-arderobe
in das neue Etablissement Bahnhofstrasse 18 (früher Jacob Zürrer) und
verkaufe deshalb sämmtliche Knaben - l'aletots und -A-iiseiig-e,
geschmackvoll ausgearbeitet und aus guten Stoffen, zum Herstellungspreise.

— Auswahlsendungeu franko in's Haus, —

Albrecht Wittlinger,
jetzt noch Bahnhofstrasse 48, Ecke Angnstinergasse,

3344] Zürich.

Gorsets
Mme 3D. frétâtZürich

früher Hottingerstrasse 26
wohnt jetzt am

Grossmünsterplatz 7
I. Etage.

Schöne Auswahl in ganz moderner

Façon und ächtein Fischbein, sowie

sehr gut passende Corsets für
corpulente Damen, nach neuestem
Pariser Schnitt und System.

Corsets nach Mass. [3334

0
0
0
0
0

Obstbäume

| sämmtliche Baumschulartikel
j empfiehlt in grosser Auswahl hilligst

l Die Baumschule von Henry Kern
Horn hei Rorschach.

Ph
in

!EDa,ta.lcg"e franko -o.:n.d. gra-tis. [3366
t v.-.. Rosen

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Allen Müttern
empfehlen wir den Ankauf der rühm-1
liehst bekannten beiden Schriften vonj

Prof. Dr. Spöndly:
Schwangerschaft, Geburt und

Wochenbett.
Preis 75 Cts. (OV158)j

Die Fehlgeburt.
Preis 75 Cts.

Beide Büchlein werden unter
Nachnahme oder gegen Einsendung des
Betrages von Fr. 1. 50 franko versandt
durch jede Buchhandlung. [3286

Orell Füssli & Cie.,
Verlagsbuchhandlung in Sürich,

[3350Die so beliebten

ill
mit .Schnürsolilen,

sowie Schnürsohlen zum Aufnähen,
empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonnenquai 12 und Reimweg 58.

WïïlWTZttÊ
CHOCOLADE

Vorhang-stoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
hilligst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Baumann, Herisau.

Höchst angenehmes Musikinstrument,
dessen Spiel schon in zwei oder drei
Stunden ohne Schwierigkeit oder
musikalische Vorkenntnisse erlernbar ist.
Erwachsenen und Kindern von der Presse
aufs Beste empfohlen. Das Xylophonespiel

macht gewiss überall grossen Effekt
und wird stets dacapo verlangt. [3262

Prospekt gratis und franko durch die :

Internationale Agentur in Yevey.

Soeben angekommen:
Aecht

chinesischer Thee
in verschiedenen vorzüglichen Qualitäten
(M512G) empfiehlt die [3336

Droguerie z. Falken, St. Gallen.
(Klapp & Baumann.)

A.MAESTRANI
gMSSEBß

Cacaos und Ckocoladen
aus den besten Fabriken

Weinessig-, Doppelessig
Tafelsenf, Bienenhonig

Fleisch-Extract
Feinstes ZtTizaerOliven-Speiseöl

ZKZa.£ffee
in billigen und feinen Qualitäten

Direct bezogene, garantirt reine

Malagaweine
dunkel und rothgolden

(M505G) empfiehlt die [3353
Droguerie z. Falken, St. Gallen.

(Klapp & Baumann.)

blödes.
3309] Sehr grosse Auswahl einfacher,
sowie eleganter "Winterhüte für Damen und
Kinder, auch Trauerhüte hält auf Lager

las Mode-Geschäft von L. Kiinzler-Graf,
St. Gallen.

NB. Nach Auswärts sende gerne Aus-
walilsenduugen.

In wîei Mil NR SWllW wmk, veiedll ill ille KM w ?Wkmck ^ISWll.

»IaIeimiiNi-8eIm!e m àiImiIiL.
33181 I-slirplan: I. ^siobsn-Xlassen. 2ieiobnsn naob B^ps-Xgüsssn: Älalsr
1??. Döring. i^eiebnen nscb àem lebsuclen Noàelv Naler B. Borgmann. Banà-

sobaktliebes 2!eiobn6n: Brokessor B. Tanolàt. II. Nal-KIassen. Blumen nnà Still-
leben: Nalsr N. Bstsob. Banàsobaktlîebe Ltuàîsn: Brokessor T. Tanolàt. Brgnr-
lieds ìiuà ?orirciii>8tuàien: ^lalsr ^O?ZM2.N.U. III. Hülks-?3eli6r. Alalsriseds

Bsrspsktive: Naler B. Borgmann. Xnatoniis-Xursus: Naler v?°. Böring. Brospskts

gratis nnà krauko ànreb àas Bureau àer 61220 a)

lVialel-innen-Loliule BU ^ai-lLLulle, Vwimreiâa^g 41.

«

j

k ärbtzi ei «k Nàclterri
aller Artikel

âN'UNôll'MIIei'kell-

kâà,
Wäsoderei ölkleioderei

vsisser
^VoUsaolieu.

kleiàfàài'ei
mià l lliim. àeilerel

vou

w iiviSräinB.
<1 I'llt^llC!'
Brompts unà billige

Bsâienung.

/luiiärben
in Bards abgestorbener

UeilMlikillm-.
I^SÎ.12.Î.Z"^IN2.U'

von Ì3394
I l^tZl- à kvàttzDÎedtziì

Bel/, Möbelstoff,
Barâinen etv.

Lake« Dies ist cla8 ^vieàsrbolt nnà tâgliebs Betrânke in âsn meisten Ba-

milien uvà 68 liegt leàer Bauskrau àaran, einen guten Lake auk àen Biseb /u
dringen, aber einen -ivîrkliob sobmaekbakten nnà guten (iaks nur au8 Bakêbobnen

bsr^ustsllen, Ì8t kostspielig. — ^ilì man nur Lobnen nebmsn, so müssen àisselben,

uin eine balb^vegs bübsobs Barde /u er/ielsn, 80 stark geröstet veràen, àa88 ein
Bbeîl kast /u Boble verbrennt, unà diedei gebt àer beste Bssebmaek (àas sogen.
Bake'in) tbeiBveise verloren, — voànreb guter (lake ein grösseres Quantum Bolinsn
benötbigt unà bieàureb eden tdeurer vià. — Bm einen billigeren (lake dereiten
àu können, dat nran /u àen versoliieàsnsten Nitteln resp. ^utbaten gegriffen unà
àieselbsn 8Înà inedr oàer venigsr ^veeksntspreebenà; ader von àen vielen in àen
Banàel koinmsnàen Bake-Leimisebungsn àas Beste beraus^nbnàen, àûrkts àer Bans-
krau sobiver ^eràsn. B3 Ì8t àader mein eikrigss Bestreben, Idnen etwas wirkliob
Butes in rneinern Bake-Bxtraet /u smpksblsn.

Lakè-Bxtract von Gustav Biinxsl in Baxxsrow^I
Ì8t au8 ^ueker bsrgestellt, also àie natürlicbste Baks/utbat, unà Bann iod kür àis
Bnsobâàliebksit meines Br/sngnissss leàer/eit Xacbweis leistsu. Nein (lakê-Bxtraet
Ì8t niedt nur 8edr srAiediZ' kür Bards unà Llan/deratellunA àee (lakes, sonàern
inilàert auod àie starlce unà dei sodväederen Bersonen okt sedâàliede BinvirBunA
àes /sdrenàen, xuren (lakes — àured seinen nâdrenàev ^uoder^edalt.

Bin dierin àen veredrlieden Bauskrauen alls Le^uelnlicdlîeitsn /u distsn, ver-
xaâe sâon kleine Vsrsuedsquantitätsn in Bleeddüolissn, mit Bedrauodsan^eisunA
verseden, unà /rvar von Bklo Lüedsen an auBvärts in ^2, 1, 3, 0, 12^-—^53 Kilo
unà olken.

led einxkedle Idnen àieses rnein Badrilrat — olins Bradlsrei auk's ^.n^els^ent-
liodsts unà àrûelre àen er^edeven IVunsed aus, àass Lie einen Versucd inaeden
rnöedten, inàsin aedtun^svollst /eiedne ^3995

8elineeb6li'8 Kinllei'NAiil'Ulig
dswàtsr Uädi-Ztolk kür Xinäer im W'kôàn ZäuZlin^ülter

aus àsr ^adri^ ^.tkolteru a. ^.Idis.

8eknssbö!i'8 I_sgumino8sn
dilli^SkeS VolIvSNülU'UNASMikkßl

aus âer radà HFolteru a. ^.Idis.

Sà?n^(c/!e Broàukte stàn n)ttsr sortniàenoker à
âemksâsn Baborakorm?n5 àe?' ÄaÄt ^ûrkâ.

MW" Bisse Bräparats daden — olms ZàlalNS! — eine Aeraàs/u spoede-
rnacdenàs, Aünsti^s L,uknadme Aekunàen unà sollten messen idrer Vor/üsslied-
Kelt unà Billigkeit in kàsw Bauss kedlsn, viv auk Zêsunàs Tost unà /u-
gleiod auk Lpàrsaásit Büeksiolit genowrnsn rvirà. Ì3323

DW"' led verlege nisins

Ivi ttìl 611-(lliìB<161-O II)S
in àas neue Btadlissernent Ls>^^vkstrg.ssy 18 (krüder àaeod dürrer) unà ver-
kauke àesdald säniintlicde ^ unà > gs-
sedmaekvoll ausgearbeitet unà aus guten Stoffen, /urn Herstellungspreise.

». ^usválssnàungsu franko in's Taus.

^.ldrsedt N/'ittlingsr,
îZet/t noed Lndvltâti-nsse 48, Beko 4.ngn8tw6rga88e,

33441

Lorsvts
IVI^

kl'làl' H0ttil1g'6I'8tl'ff886 2 6

vodllt let/t ain

droLSluàsterxlà 7
I.

8àil6 IB ssffll!? IB0ä61'B6I

IBlà ÜelitMB ?Î8ài)6Ìl1, 80BÎ6

86ÌB Allt 1)Ä886B(l6 lloi'Sets kül (01-

1)Ul61lt6 OffBl611, Ilffdl B6l168töll1

118 61' 8eilBitt 1111(1 8v8teili.
(Ü0i'86t8 Iiffell Kff88. ^3334

0
0
0
0
0

Odstdäuins

- Lâmllitliàs Ls.umLv1iu1ürtik6l
- einxffsdlt in grosser àsnadl billigst

vie ksumsàlv von llenrx Kern
Koi'n dei Rorsedüed.m

ÍI!7S.2N.1^O vu.on.-Z. ^27s.ìis. k3366

Apêoialiîà cls (?à000laî à la UOissìîs.

^Ilen Uüttein
einpkeblen vàr àen Undank àer rübin-
liebst bekannten beiàen Lebrikten von j

?rok. vr. Spönülzr:
8ekwanger8ekaft, Lebupt unc!

Woànbà
Breis 75 (lts. (0V153).

vie fetiigebul't.
Breis 75 (lts.

Leiàs Lüeblein ^vsràen unter Baeb-
nabme oàer gegen Binsenàung àes Be-
träges von Br. 1. 59 kranko versanàt
àurob ieàe Buebbanàlung. Ì3286

vrell füssii â Lie.,
Vsrlagsbuebbanàlung in 2àriob.

Ì3350Bie so beliebten

»l
mit 86llI1Ü1'8vIil6II,

sov is Sokvürsolxlsv /UNI Ltukaädon,
enipbeblt bestens ^

v. venilep, 86Ü6i, in lüi-ieti,
Lonnsn^uai 12 unà Bsnn'ìvsg 58.

c»ocoi.»or

— VoràanAsîoSv —
eigenes unä englisod Fabrikat, eiême imà weiss in Aràà liekert
billigst äüs ^iliesux-Lesodäft von — Nüster àneo —
2590^ l>6k H àumiìuu, llei'isau.

Töobst angsnàss Musikinstrument,
clesssn Lxisl sobon In 2vsi oàer ârei
Ltunàsn obns LobvieriZksit oàer innsi-
kalisebe Vorkenntnisss erlernbar ist. Br-
vraebsenen nnà Binàern von àer Bresse
ank's Bests empkoblen. vas X^lopbone-
spiel maobt gewiss überall grossen TSekt
unà virà stets àaoaxo verlangt. Ì3262

Brospekt gratis unà kranko àureb àie:
Internationale Agentur in Vevex.

Loebsn angskoininen -

càsLÎLàsr lliss
in verscbisäsnen vorxüglieben (Qualitäten
(N 512 B) einxàeblt àis Ì3336

vi'ogukl'ie kalken, 8t. Kalien.
(lTlaxp â: Lauvaano.)

â.^c5IK/ì^II
Vaoavs uuâ OZiooolaàeu

ans àen besten Babriken

^akàenl', Lienenlivui^
rieisâ-Uxtraot

^ 51 î > Z > < K « > I
in billigen unà keinen Qualitäten

vireet de/ogene, garantirt relne
I <>î, I <>

àunksl unà rotbgolàsn
(N 595 B) einpffeblt àie k3353
vl-oguel-ie ssaiken, 8t. Lallen.

(Xlaxx âo Launiann.)

33991 ôsbr grosse àsvabl einkaeber, so-
'vie eleganter îinterbûts kür Barnen unà
Kinàer, aueb Irausrbüts bàlt auk Bagsr

vas 11(>«1(-6(^llìift voii 1. kllllàl'-til'ill,
2t. 2-allsn.

XL. Xaeb Xus^värts ssnàs gerne às-
vrablsenàiiligsiz.



„Den taten Erfolg teten fliejenigen Inserate. Telcle in äie Hani äer Frauenwelt gelangen."

Neu fytnüi'evtveffiCicfo an Sreinfieit dco §eocArnacÂeo : (M 1585 Z)

billigst [3244 II« A'A'l M A 111 A Bohn^TErbsen-
in allen Ablagen TI ff, 1/ 1/1 V | ï /19 Ii) nnd Linsen-

k Kilo-Pakete u. offen IiiV IIIv Semmel-Mehle.

Weltert & Cie., Sursee.
Spezialitäten :

E,Heizöfen, Waschherde, Glättöfen.
Grösstes Ofenlager der Schweiz.

Wir fabriziren 10 verschiedene Systeme mit je 6 bis 15 Grössen, im Ganzen
über hundert verschiedene Oefen.

Preise von Fr. 31 t>is Fr*. 60Ö.
DD Bester Ofen der Welt um

NVeltert's ©aiaté-Otën
(Originalkonstruktion

mit Fayence-Kacheln, glatten oder façonirten, weissen, blauen und grünen Kacheln
oder mit Blechmantel und Kieselstein-Einlage. — Angabe von Zweck und Grösse

der betreffenden Lokalität ist erwünscht.

— Kachelmnster und Prospektus gratis. —— [3363

MMrtaei & ckem. ffasckanstalt
von

H. Htntermeister
in Küsnacht (Zürich)

Grossies und ältestes Etablissement dieser Branche,

Färberei Chem. Wascherei
von

Damenkleidern, Möbelstoffen, Damen- und Herrenkleidern.
Hutfedern etc.

B̂esondere EfflncMnngen
zum

Keinigen und Desinfiziren
von Bettdecken, lormalwägehe etc.

Färben lind Appretiren
von

Tüllvorhängen, Gardinen, Peluche,

SjeMe EiiiticMtipn
zum

Färben von Seidekleidern.

Herrenkleider
werden nnzertrennt in soliden Farben

umgefärbt.

Filialen in Zürich, Bern, Basel, Lausanne, St. Gallen etc.

Dépôts in den meisten grösseren Ortschaften. [3313

J. B. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,
empfiehlt sich zum Verfertigen auf Maas nach jeder wünschbaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chaussnre, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar

5°/o Rabatt). 1883 Diplom in Zürich 1883 [3364

für solide und preiswürdige -A-rTneit.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOÖOOOOOOO 0300000000000033000 000

»
empfiehlt sich in Ertheilnng sowohl von Klavier- als auch o

5 gründlichem Unterricht im Solo-Gesang. [3369 Q
$ St. Gallen, Marktgasse 13. o
SQOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOPOQOQOO000033300000

Emil Dürr
Samenhandlung

1.5
Zürich

empfiehlt in schönster Auswahl:

Hyacinthen, Tulpen,
Crocus, Tazetten,
Narzissen, Anemonen,
I îminnlvoln, Schneegflöckehen-

^reisTrerzeicïmiss
(H5117Z) gratis und franco. [3323

Anzeige und Empfehlung.
3357] Mache hiernit die ergebene Anzeige, dass ich ein

Gorsets-Geschäft nach Mass
eröffnet habe und halte ich mich den verehrl. Damen zu geneigtem Zuspruch aufs
Angelegentlichste empfohlen unter Zusicherung sorgfältiger und billigster Bedienung.

Ida Kietmaim, Corsetschneiderin,
(M511G) St. Gallen, Marktgasse zum Ring, I. Stock.

Grosse Auiswalil,Toillig-ste Freisei

(Ö

Tricot-Taillen

(Vigogne u.

Reinwolle), mit u. ohne

Aermel, von Fr. 5

bis Fr. 11. 75.

3359]

Für Herren, Damen u. Kinder :

Unterhosen, Unterleibchen
und Kindergestältchen,

weiss und farbig, in allen
Gross., à 85 Ct. bis Fr. 2. 75.
Gestrickte wollene Jacken
'(Waadtldr. Gilets de chasse)

à Fr. 4 bis Fr. 15.
Socken von 50 Cts. an.

Farbige Kinder-Strümpfe
in allen Grössen.

Wollene gestrickte
Damen-

Unterröcke
von Fr. 5 bis Fr. 12.

Wollene

Damen-Strümpfe
V. Fr. 1.50 bis Fr. 3.

Martin Hilter, Zürich
Gros — in Gassen Nr. 11 — [Détail

Reichhaltige Auswahl

von ganz seidenen

Foulards
in allen Qualitäten

und Farben
von 45 Cts. an.

Wollene Echarpen
von 30 Cts. an.

Gefütterte
Schwarze Plüschmützen

à 85 Cts.

Holzschuhe in allen Grössen,

mit u. ohne Filz, prima
Waare, à Fr. 3 bis Fr. 4.

Bestellungen nach auswärts
über Fr. 20 franco.

Weisse und farbige
Hemden

V. Fr. 2.50 bis Fr. 5.

Hosenträger,
Cravatten.

Woll. u. baumwoll.
Nastüclier.

Ueberkleider und

Blousen.

Grossartiges Stofflager in Haute Nouveauté!

Prachtvolle Wecker-Uhren
in allen Lagen gehend (Anker-Gang), versendet per Nachnahme mit Garantie à Fr. 11

Theodor* Stier*lins Uhrmacher, Rorschach.
3351] NB. Eventuell stehen dieselben auf Verlangen zur Einsicht bereit!

~

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin Mitte „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den

besten Drills, aus Seide, Lasting etc. und sendet

solche auf gefi. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. 4361

Bitte um Angabe des Taillenmasses, über

die Kleider genommen. [3187

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Löwen-Apotheke und Droguerie, St. Gallen.
3355] Der am leichtesten verdauliche und assimilirbare, in meinem Geschäft unter
besonderer Vorsicht dargestellte

""" ^ •EMsen-Cognac
.„Stïst 1. .wG U mir rflfiAllAn + Al1iivtr»

[3355

hat sich ausgezeichnet bewährt zur raschen Wiederherstellung der Kräfte_ bei

Schwächezuständen, Blutarmuth, Erschöpfung, Magen- und Lungenkrankheiten,
Nervenleiden etc. ; auch bei Lungenschwindsucht gute Resultate. Wissenschaftlich

erprobt und konstatirt von vielen Aerzten. Versendung per Post umgebend.

" -^-^-1-—• 9- .1.-—- v. waschanstalt ft

jjjj von M

I C. A. Geipel in Bcissl.— — — m
" 3336] Empfehle mein neu vergrössertes Etablissement zum Umfärben u

fi und Chemischreinigen von Herren- und Damengarderoben in vorzüglicher ^
M Ausführung.
J«: — Filialen in Bern, Genf und Zürich. — Vi

M Direkte Aufträge erbitte mir Gerbergasse 57, Basel, zu adressiren.

H: Prospekte franko.
^ jjj

Druck der M. Kä lin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

„M ww Mix àìell iiMMN I«'à velàe in iie UNi à km»ck xelMxeii."

k<su Q-n Ns1n,b.sdt As» Se»c.Rvn.cl.câs» : (N1585^)

dilÜFst M44 N'N'î ìl//!slià Làm"krbseu-
in allen Lklaxen il ^1,1/ A/I ^ fi ff, I» 11, nuà ldwsen-

/^Xiio-xàtsu.oà IsKl/Ktll/ Heinmàllàìe.

'Welàt L. Lis., L^se.
KzDS^àliìàiSH:

^ftkiiöisn, Wssekköi-lis, Klsttöien.^
Hrôsàs Ot'enliiTki' âer 8e^eiêi.

IVir kadriàen 1V vsrsedieàsne F^stemo inlt )e 6 dis 15 drösssn, im danken
üder dunàsrt versodieàene Osten.

I^n^iNê > <>»> I^Z7. ^1 ì)is 1r. <»<><>.

DD Lsàr Oksii àkr "Welt DUI

tOrisinalRoQstràtioii)
mitKa)'onee-Raede1n, flatten oàer tayonirten, veissen, dlauen unà Früvsn Raedeln
oder mit Rleedmantol unà kiesslstoin-kinlaFe. — ^.nFads von Aneed unà drosse
àer dstretkenàen Lokalität ist er^ünsekt.

—— Laedeànster nuàkrospsktiis Fratis. - IM63

llàMsksi à ckii. ffZAàlsI!
von

H Hîi»tvrii»vÎWtvr
in Rüsnaodt (Am'icd)

SrôLLtêL unà ältsstsL NadIÎLLSinsnt äisssr Zrnnvds.

?ärdersi Lksiu. ^asàêrsi
von

vamenkleiciepn, iVlôbsIstàn, vamen- unci ^ei'penkleiäei'n.

»ààn à ^ ^

L680!UlM LlMlZMUIl
2UM

H6ÌHÌA6H linà vssillûàsil
von Lààà, lyimààcke etc.

?âi'd6ii unà ^.Mretàn
von

lûllvordângsn, Laràsn, ?s1ullds.

8Wâ MiàwUil
?um

warden V0Q SsiÂàlsiâsi'ii.

IleirLnkIeîàer
^veràsn nuiîertrennt in soliàsn warden

umFetärdt.

Kiliitlkn in ?üricli, Lern, LsssI, I.2U8Anns, 8i. LsIIkn ein.

Vvpöt« in den meisten Aimssenen Oi-tsànt'ten. M13

«ss. V. IlÄßlSr, 8ààlnaeli6r, 8t. tiallen,
empdodlt sied ?um VerkertiZen auf IVIaas naed jeder wünsckdaren k^orm. aïs:

llaurstiskel, Haurdottiusu, Rsitstietsl
nnà à Fe^àllàn Irten Ckaussure, so^vis sur RssorFun? von Reparaturen.

Lssonàsrs macde autmsàam ant mein Arossos 1Va.s.ro»1s.Aer (FSFsn daar

Z°/o Radatt). 1883 Diplom in Xüiieli 1883 M64
îià.v sczliàs x-rsis^ià.vcZ.iZs

00OOO5X)O(ZOOV!)OS00VSOV0V!)VO OOVOOQOVOOvovoSSSOO VOO

5!

vinpLàlt sioà à ûràsiluQA soivodl von Tlavtvr- s.1s ànod <z

^rûnâlivdoln Vntorrivàt !rn Solo-vsss.nx. M69 O

^ Lt. LralIsQ, àrktAN88e 13. o
)0O0OOOV0OVO00S0OOOc)00OO0c)000v0OOOO0SVS2VSSOOOe)0

Hmil viirr
LÂmen1ig.iià1uiiZ

^URrRà
emxüedlt in sedönstor ^nswadi:

(115117^) Arâtis nnâ àneo. M23

à^si^ô unâ. ^xkàluQA.
3357^ àeds diemit àio or^sdeno ^.n^eiAS. àss ied gin

Vorsvîs Sosvl»â.tt lined Nnss
si'ôàot dnds nnà dnlts ied mied àsn veredià. Onmon 2N Zsnoi^tsm ^nsprnod nut's
àsssIsAontliedsts sm^todion unter ^usiederunA sorKtâitiAor unà dilliKster LsàionunZ-.

lâ». (îoi'setsedneiàei'in,
(Ä1311(4) Lt. Lrallsn, iVIurktgusse üum king, I. Ltoed.

c6

(VÌF0FN6 n. Rein-

nolle), mit u. obno

^.srmel, von f>. 5

dis 5r. N. 75.

33591

kür àiM, vàlilôû II. killà:
Dntsrdossn, Duterleidoden

unà LiàrZsstsàdsn,
neiss unà tardiF, in allen
dross., à 85 dt. dis kr. 2. 75.
L-sstriokts pollens laolcsn
(IVaaàtldr. dilsts àe edasse)

à kr. 4 dis kr. 15.
LooRsn von 59 dts. an.

DsâZs Lwàsr.Ltàxks
in allen drössen.

V7ollene Festriedts
Dai416!1-

IIntsi'i'ôàS
von kk. 5 dis k^r. 12.

^Vollene

vMkil-NMpkk
V. k"r. 1.50 dis tr. 2.

IQrtiii Hüter, 2üried
(3-rc)s — in IV i'. 11 — Dsts.il

3eickiia!iige/lu8nakl
von Fainz seidenen

?0u1arâ8
in allen Qualitäten

unà Karden
von 45 l)ts. an.

Wollene Làrpen
von 30 Lis. an.

deiütteite
Lebwarie ?Iü8oIimüt?kii

à 85 (Zts.

NolLSoàuIis in allen drös-
sen. mit n. odne klR, prima

5Vaars, à 1°r. 3 dis 4.

llesti'üiiiiFdl Iliirli iàisdìliM
üder kr. 29 traneo.

deisse unä tardiFS
H6Nlâ6I1

v. ^r.2.S0 dis 5r. 5.

HoseuträFer,
dravattvn.

77oll. u. danmnoll.
lüastüeder.

Vedvrlcleidvr »»il

lîlousen.

din8«nrti^e8 8tn11Iu^ei' in Ilnute ><>nvennt<>:

I'luelitvelle 11 eeker-Hdren
in ullon I>g.A6n Aôdonà s.^nderdunA), verssnàot per ^uednndmo mit dnrnntio à kr. 11

H?1ì«o<1or' ^îlêzr'làs làdrmueimi', koi'sedaà
3351^ ^venìue» sieken dieselben auf Verlangen /ur einsickì bereii'.

^
?rs,u àslsr-vliii lobsl,

(ÛQi-sstàdântion
in Wrià

lVIagaiin llitte „Hotel 8àivei't"
ernpdedlt àen Zesdrtsn Oumen idre gMàunnt
8ödr soliden unà elsgnnten?roàudte aus àen

besten Drills, aus Lsiàs. DastivZ ete. unà ssnàst

solàe aut FeL.Ver1s.QA«» umFsdsnà lranoo

?ur àsws.ì»1 ein. (ll 13u1 i?)

kitte um ^nFabs àes laillenmasses, über

àie Xlsiàer Zenommen. ^3187

Dixlom: kür sorFtaltÎFe àstûbrunF, >vertb-
volle VervollliommnunF unà kreisvvûràiFdeit.

dôv/sn-áxâàs unà KroZuoriê, Lt. àllsu.
3355^ Osr am lsicbtestsn veràaulicbs unà assimilirdars, in meinem kesebâkt unter
besonderer Vorsiebt àarFesìellte

11^8641-dlOAULtS
M55

dat sied ansFeZieiednet dmvâdrt 2ur raseden tVieàerderstellunF àer Xrâtto dki

Lodfvâcde^ustânàen, Llutarmutd, KrsodöptunF, llluFen- unà kunFsudrankdeiten,
Nervenleiden ete. ; aued del ImvFensedvmàsuedt Fute Resultats. IVissonsedattliod

erprobt unà l<onstatlrt von violon Merzten. VorsenàunF per Rost umFsdem.

^'"^àustalt Z

^ von >u>

U (^61^)61 in RN36I.^ ^ ^" 33361 kmpkeble mein neu vsrFrossertes ktadlisssmont 2um vmkärdo» u

^ unà vdoiQisààiASQ von Herren- unà vamenFaràerobsn in vor-iüFlieber ^
^ àskûdrunF. ^
^ — ?iliiile,i in Lern, Kent nn.l ^nrieli. — H
11 vlrolcto àktrâAo erbitte mir VordorAS-sss S7, Lssol, 2u aàrossirov. ^
^ Drosxslrts kraulio. dîì

krueìî àer àl. Là lin'geben kuebàruelîerei in Lt. dallen.
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